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Wo gibt's was die nächsten Tage? TaKino 

Der Liechtensteiner Volksblatt-Kultur-Informations-Service 

DONNERSTAG, 
7 .  DEZEMBER 

Saumarkt Theater Feldkirch, 
.10.15 Uhr: «Butterbrot» von Ga­
briel Baiylli. Ein humorvolles 
Spiel mit verschiedensten männ­
lichen Verhaltensmust'em. Wei­
tere Vorstellung: 8 .12.  

Festspielhaus Bregenz, 19.30 
Uhr: «Nabucco» von Verdi. Vor­
verkauf: 0043 5574 49590. 

Pförtnerhaus Feldkirch (beim 
Konservatorium), 19.30 Uhr: 
Musik aus Feldkirch, CD-Präsen­
tation mit Hans-Udo Kreuels 
(Klavier), P. Wiederin (Bratsche). 

Tonhalle Zürich, 18.30 Uhr 
Konzerteinführung mit Prof. Pa-
ganini, 20 Uhr Konzert mit Wer­
ken von Richard Strauss (Till Eu­
lenspiegel und Tod und Ver­
klärung) und Bartok. Tonhalle 
Orchester, Leitung David Zin-
man. Vorverkauf: Ol 206 34 34. 
Weitere Aufführung: 8. 12. 

FREITAG, 
8 .  DEZEMBER 

TaKino, 20 Uhr: «Simsalawich! 
Türe öffne dich.» Die neue Pro­
duktion der KinderTheaterWerk-
statt mit 25 Kindern aus Liech­
tenstein. Weitere Vorstellungen: 
10. und 17. 12., jeweils 17 Uhr. 

Letzter Tag der Ausstellung 
mit Arbeiten von Uschi Stoff: 
Nendeln, Geschäftshaus am 
Bahnübergang. 

Hinterbühne Festspielhaus 
Bregenz, 20 Uhr: «Ein Fest für 

Ernst Jandl», Texte und Jazz, 
vorgetragen von Dietmar MueS 
mit der Musik von «Cercle a 
Due». 
. Altes Kino Mels, 20.15 Uhr: 
«Chaos-Theater Oropax», Hap­
pening des schwarzen Humors, 
Kalauer, ausgelatscht wie die ab-
gestandendsten Jesussandalen. 

Kongresshaus Zürich, 11-19 
Uhr: 2. Internationale Kunst­
messe. Geöffnet bis 10.12. 

Fabriggli, Buchs, 20 Uhr: 
«Squadune», Folk Et Acoustic 
Music von Irland bis Bulgarien. 

St. Gallen, Olma-Halle 3.1, 20 
Uhr: Percy Sledge und Pepe 
Lienhard-Orchester. 

Jazzclub Lustenau, 21 Uhr: 
Peter Eigenmann Trio. 

Altes Kino Rankweil, 20 Uhr: 
Benefizkonzert mit Reinhard 
Bilgen und Michael Köhlmeier. 

Triesen, Doffstrasse 70: zwi­
schen 18 und 21 Uhr präsentiert 
Vlado Franjevic Bilder des Kroa­
ten Franjo Matesin, der sich auf 
seine Einladung in Liechtenstein 
aufhält. Die Bilder sind auch am 
Samstag, 9. 12. von 13 bis 16 
Uhr zu sehen. Der Künstler ist 
anwesend. 

SAMSTAG, 
9 .  DEZEMBER 

20 Uhr, Hotel Schlüssle, Va­
duz: Das LiGa mit «Hirsch und 
Wurscht». Weitere Vorstellun­
gen: 10., 13., 14., 16. und 17. 12. 
Karten: werktags von 9 bis 11 
Uhr unter 262 80 82. 

Altes Kino Mels, 20.15 Uhr: 
Rüben Mullis und Katarina Ma-
dovcik stellen ihren gemeinsam 
geschriebenen Kriminalroman 
«Die 25. Stunde» vor. 

Theater am Saumarkt, Feld­
kirch, 21 Uhr: Disco ab Dreissig. 

Pförtnerhaus Feldkirch (neben 
dem Konservatorium), 15 Uhr: 
«Der Teufel mit den drei golde­
nen Haaren», für Kinder vom 
Theater Iskra. 

Fabriggli Buchs, 20 Uhr: «The 
Beat Breats», Punk-Rock mit 
Ska-Einfluss. 

Landquart, Forum im Ried, 20 
Uhr: Percy Sledge und Pepe 
Lienhard Orchester. 

Gemeindesaal Mauren, 19.30 
Uhr: Benefizkonzert mit dem 
Ensemble Stella Brass. 

SONNTAG, 
1 0 .  DEZEMBER 

Gemeindesaal Mauren, 17 
Uhr: Buchpräsentation: «Das De­
kanat Liechtenstein 1970 bis 
1997» von Klaus Biedermann. 

Vorarlberger Landesbibliothek, 
Bregenz, 20 Uhr: Betrachtungen 
über das Phänomen «Star-Kult» 
von Thomas Miessgang. 

Theater am Saumarkt, 10.30 
Uhr: Edgar Schmidt im Gespräch 
mit Hans Fink, dem profilierten 
Feldkircher Priester aus dem 
Bregenzerwald. 

Alte Schmiede, Altstätten, 20 
Uhr: «Rudovous», Prager Gross­
stadttöne zwischen Kafka und 
Tom Waits. 

Dom St. Nikolaus Feldkirch, 
17 Uhr: Benefizkonzert mit dem 
Ensemble Stella Brass. 

Tonhalle Zürich, 19.30 Uhr: 
Beaux Ärts Trio spielt Haydn, 
Mendelssohn und Beethoven. 
Vorverkauf Ol 206 34 34. 

MONTAG, 
1 1 .  DEZEMBER 

Tonhalle Zürich, 19.30 Uhr: 
Julien Le Pape (Klavier) spielt 
Schubert und Debussy. Vorver­
kauf Ol 206 34 34. 

DIENSTAG, 
1 2 .  DEZEMBER 

Foyer der Hinterbühne, Fest­
spielhaus Bregenz, 20 Uhr: 
«Junge Autoren» lesen bei der 
vom. Theater «Kosmos» ins Le­
ben gerufenen Veranstaltungs­
reihe. 

MITTWOCH, 
1 3 .  DEZEMBER 

TaK, 20.09 Uhr: «Die 
Geschwister Pfister» machen «On 
the Run» - auf der Flucht vor der 
Unterhaltungsindustrie Station 
in Schaan. 

TaK, 20.09 Uhr: Felizitas Grä­
fin v. Schönborn im Gespräch 
mit der Autorin Eveline Hasler 
(«Anna Göldin - Letzte Hexe», 
«Die Wachsflügelfrau»). 

Theater am Saumarkt, 20.15 
Uhr: Ricarda Bilgeri liest aus 
ihrem Roman «Kapricen einer 
alten Diva. Roman einer Ver­
drängung». 

Theater am Kornmarkt, Bre­
genz, 20 Uhr: «Josef Hader Pri­
vat». Hader gibt humoristische 
Einblicke in sein Leben und 
singt «kritische Lieder». 

Festsaal Konservatorium Feld­
kirch, 19.30 Uhr: Bachzyklus mit 
der Kapelle des Landeskonserva­
toriums. 

Triesen, «Alte Weberei», 20 
Uhr: Präsentation der Bild- und 
Tondokumentation «Triesen, ein 
Tag». 

DONNERSTAG, 
1 4 .  DEZEMBER 

Vaduzer Saal, 20 Uhr: Tokyo 
String Quartet mit Elisabeth 
Leonskaja (Klavier) spielen Werke 
von Beethoven und Schumann. 

Festspielhaus Bregenz, 20 
Uhr: Giuseppe Verdi Galaabend 
mit der Grossen Oper Polen in 
Starbesetzung. Vorverkauf: 0043 
5574 49590. 

Spielboden Dornbim, 21 Uhr: 
Salsa Night. 

Theater am Saumarkt, Feld­
kirch, 20.15 Uhr: European 
Jazz mit Norbert Dehmke (Te-
nor-, Sopransax, Flöte, Piccolo, 
Bassquerflöte), Andieh Merk 
(Schlagzeug) und Günther 
Schreiber (7-saitige Gitarre). 

FREITAG, 
1 5 .  DEZEMBER 

Fabriggli Buchs, 20.30 Uhr: 
Kabarett mit «Hinternet», Pro­
gramm der Altstätter Schimp-
foniker. 

Gesucht: Werke 
von Ferdinand Hodler 

Erstellung eines Werkkatalogs 

Ferdinand Hodler (Berti 1 8 5 3 - 1 9 1 8  Genfl: *Selbstbildnis». 1916 
ö l  a u f  Leintvand. 3 9  x 40,5 cm Aargauer Kunsthaus Aarau. 

Hodler ist aktuell. Zahlreiche 
Ausstellungen im In-  u n d  
Ausland sowie Höchstpreise 
a u f  Auktionen haben in  
jüngster Zeit den  Blick der 
Fachwelt und des kunstinter­
essierten Publikums a u f  die­
sen wichtigen Pionier der 
Schweizer Moderne gelenkt. 
So wird die Realisierung eines 
bislang fehlenden wissen­
schaftlichen Werkkatalogs der 
Gemälde Hodlers umso dr in­
gender und sinnvoller. 

Das Schweizerische Institut für 
Kunstwissenschaft, ein von 
staatlicher und privater Seite 
unterstütztes Forschungsinsti­
tut erarbeitet gegenwärtig ge­
meinsam mit namhaften Spe­

zialisten den Oeuvrekatalog der 
Gemälde Hodlers und bittet 
deshalb alle Besitzerinnen und 
Besitzer von Werken dieses 
Künstlers um Kontaktaufnah­
me. Schweizerisches Institut für 
Kunstwissenschaft, Paul Mül­
ler, Zollikerstrasse 32, 8032 
Zürich, Tel. (Ol) 388 5151, Fax 
(Ol) 381 52 50 oder Institut 
suisse pour l'dtude de l'art, An­
tenne Romande, Universit4 de 
Lausanne, BFSH 2, 1015 Lau­
sanne, Tel. (021) 692 30 96, Fax 
(021) 692 30 95, e-mail: hod-
ler@sikart.ch. Ebenso von 
grossem Interesse sind in die­
sem Zusammenhang Fotografi­
en, Briefe und Dokumente aller 
Art. Diskretion ist für uns 
selbstverständlich. 

Oropax feiern im Alten Kino 
Mels Weihnachten 

l 

«Buddabrot im Christstollen» - die ganz spezielle Weihnachtsshow 
A m  vergangenen Samstag 
w a r  es  im «Benissimo» zu  
Gast, a m  kommenden Freitag 
macht  es das Alte Kino in  
Mels unsicher: das Chaos-
Theater Oropax. Zu sehen ist  
«Buddabrot im Christstollen» 
- die ganz spezielle Weih­
nachtsshow mit  dem Mönch. 

Ein besinnliches Weihnachts­
programm ist es natürlich 
nicht gerade, was die Quatsch­
köpfe Volker und Thomas Mar­
tins für ihr Publikum parat ha ­
ben. Eher ist es die Festigung 
ihres Rufs als Nonsenskünstler, 
als Schöpfer miserabelster 
Wortspiele und gnadenlose 

Spassmacher. Bei den unheili­
gen Brüdern hat  selbst das 
Weihnachtsgebäck keine Chan­
ce. «Bei dieser Show», verspre­
chen die beiden Chaoten aus 
Freiburg (Deutschland), «wird 
so mancher Lebkuchen zum 
Todkuchen». Das verlangt 
förmlich nach geistlichem Bei­
stand, also der Rückkehr des 
unter Oropax-Kennern längst 
zur Legende gewordenen 
Mönchs. Der hat zwar eigent­
lich - wieder einmal - nichts 
im Programm verloren, wird 
vom Publikum aber stets mit 
grossem Hallo begrüsst. 

«Buddabrot im Christstollen» 
zeigt das Chaos-Theater Oro-
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pax nur um die Weihnachts­
zeit. Entsprechend selten sind 
Gastspiele mit diesem Pro­
gramm. Im Alten Kino Mels 
gastieren die Martins damit a m  
Freitag, den 8. Dezember u m  
20.15 Uhr - just, bevor sie 
dann zur Eröffnung des dies­
jährigen Aroser Humorfestivals 
fahren. Wer noch einen Platz 
will, muss sich sputen, es sind 
nur noch wenige frei. Platzre­
servation ist telefonisch mög­
lich (081-723 73 30) oder unter 
www.alteskino.ch.  Billette im 
Vorverkauf gibts im Kinder-
und Jugendbuchladen in Mels 
(jeweils nachmittags geöffnet) 
oder beim TicketComer. 

REKLAME 
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Kalauer, ausgelatscht wie die abgestandendsten Jesussandalen: Das Chaos-Theater .Oropax gastiert 
am Freitag, den 8. Dezember, im Alten Kino in Mels. 
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